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Schuldner- und Insolvenzberatung 
Caritas-Dienste Landkreis München
Kreillerstraße 24
81673 Müchen
Telefon: (089) 436696-40
schuldnerberatung-LKM@caritasmuenchen.org

Zuständig für alle Städte und Gemeinden 
im Landkreis München

Ansprechpartner: 
Matthias Hilzensauer, Kreisgeschäftsführer  
Antje Spilsbury, Stellv. Kreisgeschäftsführerin  
Carola Schanzer, Fachdienstleiterin 
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Weitere Informationen finden Sie unter: www.caritas-landkreis-muenchen.de

Zielsetzung der Schuldner- und Insolvenzberatung

Schuldner- und Insolvenzberatung ist eine soziale Dienst-
leistung. Die Landesarbeitsgemeinschaft der öffentlichen 
und freien Wohlfahrtspflege in Bayern definiert in den 
Qualitätsstandards für die Schuldner- und Insolvenzbera-
tung deren Zielsetzung wie folgt: „Ziel der Schuldner- und 
Insolvenzberatung ist es, ver- und überschuldeten Men-
schen bei der Bewältigung ihrer sozialen und finanziellen 
Probleme zu helfen und ihnen wieder neue Lebenspers-
pektiven zu vermitteln. Die Schwerpunkte des Beratungs-
angebots liegen neben finanziellen, rechtlichen und haus-
wirtschaftlichen Fragen vornehmlich in der erforderlichen 
psycho-sozialen Betreuung, in der persönlichen Beratung 
und in pädagogisch-präventiven Hilfen. Damit ist Schuld-
ner- und Insolvenzberatung einem mehrdimensionalen 
Beratungsansatz verpflichtet. Mit dem Verbraucherinsol-
venzverfahren wurde die Möglichkeit geschaffen, zah-
lungsunfähige Verbraucherinnen und Verbraucher einer 
Restschuldbefreiung zuzuführen.“
Dem folgend liegt das Hauptaugenmerk der Schuldner- 
und Insolvenzberatung der Caritas-Dienste Landkreis Mün-

Wichtigste Ergebnisse
Ratsuchende in der Schuldnerberatung 2022

chen neben der Schuldenregulierung somit darauf, Men-
schen in ihrer alltäglichen Lebensführung zu unterstützen 
und die sozialen Teilhabechancen der Ratsuchenden unter 
besonderer Berücksichtigung von Fragen der sozialen Si-
cherung, der sozialen Unterstützung und der persönlichen 
Befähigung zu fördern. 

Grundsätze/Bausteine der Schuldner- und Insolvenz-
beratung 
-	 niedrigschwellig
-	 kostenfrei
-	 psychosoziale Stabilisierung
-	 Wiederherstellen/Erhalten der Selbstbestimmung
-	 Hilfe zur Selbsthilfe
-	 Aktivieren der Selbstverantwortung
-	 Aufzeigen von Ressourcen (sozial und finanziell)
-	 Schuldenregulierung inkl. kontinuierlicher 
	 Existenzsicherung
-	 Erhalt und Förderung der Teilhabe am gesellschaftlichen 
	 und wirtschaftlichen Leben

Geschlecht der Ratsuchenden (N = 774)

774 Klientinnen und Klienten

57,1 % männlich 42,9 % weiblich 

Altersstruktur der Ratsuchenden (N = 774)

unter 18
18 – 25
26– 35
36– 45
46 – 55
56 – 65
66 – 70

über 70

0,8 %
6,7 %

18,9 %
27,8 %

21,6 %
13,8 %

5,0 %
5,4 %

0 5 % 10 % 15 % 20 % 25 %
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Art des Haushaltes (N = 774)

—> in einem Drittel der Haushalte, die von Überschuldung betro�en sind, leben minderjährige Kinder!

10 % 15 %5 % 30 %25 %20 %

0 20 % 30 %10 %

allein lebend 32,8 %
(Ehe)partner/-in, Lebenspartner/-in und Kinder 20,3 %

andere Lebensformen (z. B. im Heim, Einrichtung, Ordensgemeinscha�) 11,1 %
12,4 %allein erziehend

10,6 %in Ehe/Lebensgemeinscha� lebend
6,6 %keine Angabe

4,4 %bei Bekannten/Eltern lebend
0,8 %Kind/-er (allein erziehend) und andere Angehörige/Bekannte
0,8 %(Ehe)partner/-in, Lebenspartner/-in und andere Angehörige/Bekannte

0,1 %bei erwachsenem/-n Kind/-ern lebend
0,1 %(Ehe)partner/-in, Lebenspartner/-in, Kinder und andere Angehörige/Bekannte

Berufliche Situation/Einkommen (Mehrfachnennungen) (N = 774)

Ursachen von Überschuldung (Mehrfachnennungen) (N = 774)

0

28,3 %abhängig Erwerbstätige (Arbeitnehmer/Beamte)
19,4 %Arbeitslosengeld II, Sozialgeld

10,1 %Kindergeld
9,4 %Rente/Pension

7,8 %sonstige Einkommen
6,9 %keine Angabe

6,1 %Sozialhilfe gemäß SGB XII
2,9 %Arbeitslosengeld I

1,6 %
Unterhaltszahlungen von Privatpersonen 1,6 %

Elterngeld

1,4 %Krankengeld
1,4 %
1,2 %selbständige Tätigkeit

0,7 %

Ausbildungsbezüge und Beihilfen

0,5 %
Asylbewerberleistungsgesetz

0,2 %

Familiengeld 0,2 %

Kinderzuschlag
0,2 %

Erwerbsunfähigkeitsrente

0,2 %

UVG-Leistungen

Wohngeld

10 % 15 %5 % 20 %0

16,4 %Erkrankung/Unfall
11,3 % gescheiterte Selbstständigkeit

10,5 %Trennung, Scheidung, Tod des Partners/der Partnerin
10,2 %

längerfristiges Niedrigeinkommen 8,8 %
Arbeitslosigkeit

8,2 %
Sonstiges 7,6 %

Probleme bei der Budgeteinteilung/unwirtscha�liche Haushaltsführung

7,0 %keine Angabe
3,9 %

Suchterkrankung

3,8 %
unzureichende ©nanzielle Allgemeinbildung 3,3 %

Zahlungsverpflichtung aus Bürgscha�, Übernahme, Mitha�ung

2,6 %

Haushaltsgründung/Geburt eines Kindes

2,5 %
unzureichende Kredit- oder Bürgscha�sberatung

1,1 %
gescheiterte Immobilien©nanzierung

1,5 %Schadensersatz wegen unerlaubter Handlungen

0,8 %
Kreditaufnahme für Verwandte 0,5 %

Nichtinanspruchnahme von Sozialleistungen
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Caritasverband der Erzdiözese München und Freising e. V.

Kostenlose Beratung und Information
Die Klientinnen und Klienten der Schuldner- und Insolvenz-
beratung der Caritas-Dienste Landkreis München bekom-
men eine umfassende soziale Beratung, um wieder eine 
persönliche Perspektive zu sehen. Wir beschränken somit 
unsere Hilfe nicht nur auf rein wirtschaftliche Aspekte. 
Wir unterliegen der Schweigepflicht, beraten unabhängig 
von Religionszugehörigkeit und behandeln alle Anliegen 
streng vertraulich.

Online-Beratung
Ihr Leben schlägt Purzelbäume? Probleme, wie z. B. Schul-
den, wachsen Ihnen über den Kopf? Lassen Sie sich von 
Fachleuten der Caritas online beraten. Die Beratung ist 
kostenfrei, anonym und sicher.
www.caritas.de/hilfeundberatung

Unser präventiver Auftrag
Präventionsarbeit in der Schuldnerberatung umfasst  
	 alle vorbeugenden Maßnahmen, um finanzielle Probleme

	 zu vermeiden,
	 das Mildern von Überschuldungssituationen inkl. dem 

	 dem Bestreben, eine Wiederholung zu verhindern sowie 
	 neben den individuellen Unterstützungen auch die sozial-

	 politische Einflussnahme, um strukturelle Probleme auf-
	 zuzeigen, die Überschuldungssituationen hervorrufen 
	 können. 

Wir bieten Veranstaltungen und Workshops im Bereich 
Schuldenprävention für alle Altersstufen an:
	 Kinder und Jugendliche im schulischen und außerschuli-

	 schen Kontext
	 Erwachsene
	 Senioren

Wir veranstalten Multplikatoren-Workshops und -Schulun-
gen für alle Netzwerkpartner/-innen im Landkreis München 
und stehen selbstverständlich für kollegiale Fachberatung 
zur Verfügung.

Auch geben wir unsere langjährige Expertise gerne an Per-
sonalverantwortliche, Belegschaften etc. in Betrieben wei-
ter.

Dank
Wir bedanken uns herzlich – auch im Namen unserer Kli-
entinnen und Klienten – bei unseren Förderinnen und För-
dern, allen Spenderinnen und Spendern, Stiftungen und 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die 
uns unterstützen. Zudem gilt unser Dank allen öffentlichen 
bzw. nichtöffentlichen Einrichtungen und auch allen Kolle-
ginnen und Kollegen, die zum Gelingen unserer Arbeit we-
sentlich beitragen.

Spendenkontoverbindung

Institut	
Bank für Sozialwirtschaft

IBAN	
DE46 7002 0500 8850 0004 20

BIC	
BFSWDE33MUE

Verwendungszweck (Bitte unbedingt mit angeben.) 
Schuldnerberatung 497916 


